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132. Artikel zu den Zeitereignissen 
 
In Gedenken an die Toten, Trauernden und Traumatisierten der okkulten Verbrechen vom 11. 
3. 2009 in Winnenden/Wendlingen, vom 9./10. 4. 2009 in Eislingen und vieler weiterer Orte.  
 
 
Was geschah mit Kassandra am 14./15. 9. 2009 wirklich? – Teil 1 
 
Im Jahr verschwinden im Logenstaat Bundesrepublik rund 2000 Kinder, nach denen nicht 
wirklich gesucht wird2 - viele werden mißbraucht, mißhandelt und traumatisiert.  
 
Am Montagsabend, den 14. 9. 2009 verschwand gegen 17:50 die 9-jährige Kassandra3.  
 
Bild.de schreibt4: 
Nach der Schule war Cassandra wie jeden Tag zunächst nach Hause, dann zum „Treff 51" 
gegangen, wo Kinder und Jugendliche betreut werden. An dem Montag war sie dort jedoch 
das einzige Kind. Ein Betreuer sah sie zuletzt um 17.30 Uhr. Offenbar verließ das Mädchen 
die Einrichtung gegen 17.50 Uhr-der Betreuer hörte eine Tür ins Schloss fallen. 
Um 18 Uhr sollte Cassandra, die als zuverlässig gilt, zu Hause sein – doch sie tauchte nicht 
auf. Nachdem die Eltern vergeblich nach ihr gesucht hatten, erstatteten sie Anzeige. Doch 
eine große Suchaktion blieb zunächst erfolglos, erst in der Nacht zum Dienstag wurde das 
Mädchen entdeckt.… 
 
Die Polizei nimmt an, dass Cassandra am nahe gelegenen Parkplatz bei dem Jugendtreff 
Kontakt zu einem Unbekannten hatte. 
Was dann genau geschah ist unklar Doch die Polizei geht davon aus, dass der Fundort auch 
der Tatort ist Spuren könne man allerdings „vergessen", der starke Regen habe alles 
verwischt, sagte Wolfgang Siegmund, Leiter der Mordkommission. 
 
Die Stelle, wo Kassandra gefunden wurde, ist auffällig: 
(Bild.de5:) Die Helfer hatten gegen 1.30 Uhr ein leises Wimmern gehört, ein Suchhund schlug 
an. Cassandra lag seit Stunden auf dem Boden des (Gully-)Schachts, in ca. 1,50 Meter Tiefe! 
Durchnässt, unterkühlt.  Sie war vollständig bekleidet, trug keine Fesseln.… 
 

                                                 
1 Gralsmacht, Nr. 528927, Raiffeisenbank Kempten, BLZ 73369902 
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2 Siehe www.youtube.com: Öffentlicher Video-Brief an Papst Benedikt XVI. 
 
3 Hinweis bekam ich 
 
4 http://www.bild.de/BILD/news/2009/09/16/maedchen-im-gully/polizei-steht-vor-einem-raetsel.html 
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Die Ermittler hoffen, am Fundort doch noch DNA-Spuren zu finden. Und auf Hinweise aus 
der Bevölkerung. Sie suchen Zeugen, die das etwa 1,30 Meter große Mädchen mit dunklen 
langen Haaren gesehen haben.  
 
Der „Fundort“ liegt hinter der Turnhalle Tönisheider Straße in Velbert-Neviges (Tönisheider 
Straße 51). 
 

   
 

    
 
Die Turnhalle befindet sich auf demselben Gelände wie die Nachmittagsbetreuung „Treff 51“ 
– beide haben dieselbe Hausnummer Tönisheider Straße 51: 
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Wie wir sehen, befindet sich die Tönisheider Straße 51 in einer bewohnten Gegend (ich 
komme darauf zurück): 
 

 
 

 



4 
 

 
 
 
(Fortsetzung folgt) 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis: 
 
www.youtube.com: Beethoven - Vladimir Ashkenazy - Symphony No.9 Mvt.4 (2/3)6 
 
 

 
 

                                                 
 
6 http://www.youtube.com/watch?v=F2lVQlBlDtU&feature=related 
 


